
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/404 

18. Wahlperiode 12-12-20 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Hans-Jörn Arp (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Minister für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie 
 

Bundes- und Landesstraßenbau in Schleswig-Holstein 

 

 

1. Welche Bundesautobahnprojekte wurden zwischen 2005 und 2012 in Schleswig-
Holstein planfestgestellt, gebaut und für den Verkehr freigegeben? Tabellarisch 
nach Autobahn, Vorhaben, Kilometern, Art (Neu-, Aus-, Umbau oder Grundin-
standsetzung), Projektstand, Gesamtinvestition, Investition bis 2012, zukünftigem 
Finanzbedarf, Finanzierungsmodell. 

Antwort: 
Die im Zeitraum zwischen 2005 und 2012 planfestgestellten, gebauten und für 
den Verkehr freigegebenen Projekte sind der Anlage 1 zu entnehmen. Bei der 
Auflistung wurden die Projekte bzw. Teilprojekte aufgeführt, die einzeln im Bun-
deshaushalt (Einzelplan 12) eingestellt sind. Auf eine separate Spalte „Finanzie-
rungsmodell“ wurde verzichtet, da nur die Finanzierung des sechsstreifigen Aus-
baus der A7 zwischen dem Autobahndreieck Bordesholm und dem Autobahn-
dreieck Nordwest  über eine öffentliche - private Partnerschaft (ÖPP) erfolgen 
soll. Alle anderen Projekte wurden bzw. werden konventionell finanziert. 
 
 

2. Welche Bundesstraßenprojekte einschließlich Radwegen wurden zwischen 2005 
und 2012 in Schleswig-Holstein planfestgestellt, gebaut und für den Verkehr frei-
gegeben? Tabellarisch nach Bundesstraße, Vorhaben, Kilometern, Art (Neu-, 
Aus-, Umbau oder Grundinstandsetzung), Projektstand, Gesamtinvestition, In-
vestition bis 2012, zukünftigem Finanzbedarf, Finanzierungsmodell. 

 



Drucksache 18/404 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 18. Wahlperiode 

 

2 

 
Antwort: 
Die im Zeitraum zwischen 2005 und 2012 planfestgestellten, gebauten und für 
den Verkehr freigegebenen Projekte sind der Anlage 2 zu entnehmen. Bei der 
Auflistung wurden die Projekte aufgeführt, die einzeln im Bundeshaushalt (Ein-
zelplan 12) eingestellt sind. Auf eine separate Spalte „Finanzierungsmodell“ wur-
de verzichtet, da alle angegebenen Projekte konventionell finanziert wurden bzw. 
werden. 

 

 

3. Welche Landesstraßenprojekte einschließlich Radwegen wurden zwischen 2005 
und 2012 in Schleswig-Holstein planfestgestellt, gebaut und für den Verkehr frei-
gegeben? Tabellarisch nach Landesstraße, Vorhaben, Kilometern, Art (Neu-, 
Aus-, Umbau oder Grundinstandsetzung), Projektstand, Gesamtinvestition, In-
vestition bis 2012, zukünftigem Finanzbedarf, Finanzierungsmodell. 

Antwort: 
Die im Zeitraum zwischen 2005 und 2012 planfestgestellten, gebauten und für 
den Verkehr freigegebenen Projekte sind der Anlage 3 zu entnehmen. Auf eine 
separate Spalte „Finanzierungsmodell“ wurde verzichtet, da nur die Finanzierung 
des Projekts „L192 Grundinstandsetzung und Ausbau zwischen Ellund und  
Süderlügum“ über eine öffentlich-private Partnerschaft (ÖPP) erfolgt. Alle ande-
ren Projekte wurden bzw. werden konventionell finanziert. 

Seit dem Jahr 2004 werden Radwegemaßnahmen in Zusammenarbeit mit dem 
Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
durchgeführt.  Dabei erfolgt die gemeinsame Finanzierung aus Drittmitteln des 
Bundes und der EU, Eigenmitteln der Kommunen sowie Landesmitteln des Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie (MWAVT). Der Voll-
ständigkeit halber sind die Radwege in der Anlage 4 aufgeführt, die im Zuge von 
Landesstraßen gebaut wurden und der gemeinsamen Finanzierung unterlagen. 
Insgesamt hat das MWAVT für diese Radwege ca. 5,5 Mio. € bereitgestellt. 
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Anlage 4

Baujahr Bezeichnung Länge (km)
ca.-Angaben

1 2005 L 14 Wallsbüll- Meyn 1,4
2 2005 L 190 Sollwitt-Sollerup-Mühle 5,7
3 2005 L 38 Seeth-Schwabstedt 3,4
4 2005 L 139 Kuden-Buchholz 2,7
5 2005 L 127 Gokels-Lütjenwestedt 2,6
6 2006 L 85 Barnitz-Reinfeld 1,9
7 2005 L 121 Hennstedt - Lockstedt 2,7
8 2005 L 96 Holmarksee 0,6
9 2006 B 208 Kastorf - Berkenthin Wirtschaftsweg

10 2006 L 140 St. Michaelisdonn 0,8
11 2006 L 141 Frestedt - Süderhastedt 2,0
12 2006 L 158 OD Juliusburg Ortsdurchfahrt
13 2006 L 180 Pansdorf - Timmendorf 4,3
14 2006 L 300 Schafflund - Sprakebüll 5,1
15 2006 L 308 Oldenbüttel - Holstentor 3,0
16 2006 L 255 Flintbek (nur Brücke) Nur Brücke
17 2007 L 28 Drelsdorf – Norstedt 4,5
18 2007 L 29/L 269 Großjörl – Sollerup 6,1
19 2007 L 71 Reinsbek – Butterstieg 0,6
20 2007 L 126 Hamweddel – Fähre Breiholz 2,6
21 2007 L 306 Sarau - Neuglasau 1,2
22 2007 L 308 Holstentor – Hanerau-Hademarschen 3,0
23 2008 L 219 Schwarzenbek - Kollow 3,3
24 2009 L 28 Drelsdorf - Norstedt 5,2
25 2009 L 71 Reinsbek - Lütjenfelde 0,3
26 2009 L 167 Fredesdorf - Leezen 1,2
27 2009 L 300 Sprakebüll - K 103 0,7
28 2009 L 220 Nusse - Kühsen 2,7
29 2010 L 38 Ostenfeld - Winnert 3,1
30 2010 L 39 Dörpstedt - Wohlde 3,0
31 2010 L 39 Kropp - Tetenhusen 6,1
32 2010 L 252 Esgrus 1,4
33 2010 L 281 Kollund - Löwenstedt 2,0
34 2010 L 299 Silberstedt - Jübek 5,3
35 2010 L 310 Uelvesbüll 2,8
36 2010 L 278 Reußenköge 2,7
37 2011 L 11 Reußenköge/Ockholm K 35 - L 191 12,4
38 2011 L 29 Sollerup - Sollbrück 1,6
39 2011 L 29 Jörlfeld - Süderzollhaus 4,7
40 2011 L 21 Wittkiel - Arrild 3,3
41 2011 L 122 Rade - Fitzbek 1,2
42 2011 L 97 Pellworm/Ostertilli 1,8
43 2011 L 184 Ahrensbök - Siblin 3,0
44 2011 L 188 Börm - Dörpstedt 2,5
45 2011 L 60 Neukirchen - Seegalendorf 4,0



46 2011 L 297 Großenrade - Süderhastedt 2,5
Baujahr Bezeichnung Länge (km)

ca.-Angaben
47 2012 L 154 Jarrenwisch - Haferwisch 1,8

Summe Kilometer: 132,8

Ausgaben MWAVT (T€): 5.486,5
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